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WASSER UND SPIRITUALITÄT
Wie hochschwingendes Wasser Einfluss auf unser Bewusstsein hat

Wir sind Körper-Geist-

Seele-Wesen, die zum 

allergrößten Teil aus 

Wasser bestehen und wir 

brauchen Wasser essenziell 

zum Leben. Dass Wasser 

auch mit unserer geistigen 

Entwicklung zu tun hat, 

ist weniger bekannt und 

vielen Menschen nicht so 

bewusst. Dabei schrieb vor 

fast 1000 Jahren bereits 

Hildegard von Bingen über 

diesen Zusammenhang. 

Als Essenz allen Lebens 

ist Wasser auch ein 

Schwingungs- und 

Informationsspeicher. Ein 

reines, hochschwingendes 

Wasser mit positiven 

Frequenzen aus der unbe-

rührten Tiefe der Erde 

interagiert mit uns auf 

allen Ebenen. Interessant, 

welchen Einfluss das 

Trinken eines solchen 

Wassers auch auf unsere 

Bewusstseinsentwicklung 

hat.

Die Wasserforschung  

erklärt, wie Wasser mit uns  

interagiert

Wasser ist der phänome-

nalste Stoff des Universums 

und es hat umfangreichere 

Fähigkeiten als der größ-

te Supercomputer. Unter 

anderem auch die Fähig-

keit der Interaktion bzw. 

des Informationsaustauschs. 

Der kürzlich im Alter von 

knapp 100 Jahren verstor-

bene Wasserforscher Prof. 

Dr. Karl Hecht sagte dazu: 

„Dem Wasser ist es dank 

seiner kristallinen Clus-

terstruktur gegeben, mit 

Schwingungen in Resonanz 

zu treten, wie das von den 

kristallinen Tetraeder-Struk-

turen des Quarzes (Silizium) 

bekannt ist.“ Wasser ist 

demnach ein in allem Leben 

vorhandener Speicher, Emp-

fänger und Sender von 

Informationen und inter-

agiert unmittelbar mit uns.

Über die Bedeutung der 

Wasserqualität  

artesischer Quellen

Eine besondere Bedeutung 

hat dabei die Wasserstruk-

tur. Ursprüngliche, reine 

Tiefenquellen, die von al-

lein an die Oberfläche 

kommen, sog. artesische 

Quellen, haben noch ihre 

natürlich geordnete kris-

talline Struktur, ähnlich 

den Schneeflocken, die 

sog. hexagonale Struk-

tur. Interessant ist, dass 

das Körperwasser in all 

unseren Zellen und Zell-

zwischenräumen in seinem 

ursprünglichen Zustand 

ebenfalls diese hexagona-

le Struktur hat. Man spricht 

hierbei von einem geord-

neten Zustand, so wie 

Pfarrer Kneipp sagte: „Ge-

sundheit ist Ordnung.“ 

Trinken wir nun ein Was-

ser, welches ebenfalls 

hexagonal strukturiert ist, 

unserem Körperwasser also 

ähnlich, so gehen unse-

re Zellen mit diesem Wasser 

leicht in Resonanz. Und wie 

beim Erklingen eines har-

monischen Tons bekommt 

unser Körperwasser da-

durch einen Impuls hoher 

Ordnung und fängt an, 

sich entsprechend wieder 

zu ordnen. Man nennt die-

ses Phänomen „Kohärenz“.

Impulse der Harmonie für 

Körper, Geist und Seele

Weiterhin interessant ist, 

dass sich diese ordnenden 

oder harmonisierenden Im-

pulse nicht nur auf der 

körperlichen Ebene be-

merkbar machen, sondern 

auch im Geistigen.  Trinken 

wir ein gutes Wasser in 

ausreichender Menge, so 

unterstützen wir sämtliche 

Stoffwechselprozesse und 

die gesamte Zellkommunika-

tion. Hildegard von Bingen 

beschrieb in ihren natur-

heilkundlichen Schriften 

auch die geistigen Dimen-

sionen des Wassertrinkens. 

Sie nannte Wasser einen 

„Spiegel der Seele“, welches 

uns helfe, unsere Gedanken 

und Emotionen zu klären. Es 

unterstütze die innere Klä-

rung bzw. innere Ordnung 

und sei damit förderlich bei 

spirituellen bzw. geistig-see-

lischen Prozessen. Nachdem 

wir überwiegend aus Wasser 

bestehen, besteht im Sinne 

der geistigen Klarheit offen-

sichtlich ein Zusammenhang, 

welche Klarheit und Rein-

Lebendiges Wasser mit einer hexagonalen Struktur ist besonders 
zellgängig und geht mit unserer Eigenschwingung unmittelbar in 
Resonanz
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heit ein Wasser hat und 

auch welche Informationen 

in ihm gespeichert sind bzw. 

mit uns in Resonanz gehen.

Hochschwingendes  

unterstützt unsere  

Bewusstseinsentwicklung

Dr. Ruediger Dahlke, der 

in seinem Buch „Peace 

Food“ die positive Wirkung 

von biologisch erzeugten, 

pflanzlichen Lebensmitteln 

auf unseren körperlichen 

wie auch geistigen Zustand 

erklärt, geht hier auf die 

medizinischen wie auch spi-

rituellen Aspekte unserer 

Ernährung und auch des 

Trinkens eines lebendigen 

Wassers ein. Hochschwin-

gende „Mittel zum Leben“ 

erhalten positive Schwin-

gungen, die uns nähren 

und unseren Schwingungs-

zustand beeinflussen, 

weil sie unmittelbar mit 

uns interagieren. Das 

hochschwingende, arte-

sische Quellwasser „Ich 

bin die Quelle“ von St. Le-

onhards z. B. hat nach 

der Bioresonanz 89 posi-

tive Frequenzen, die der 

„Goldenen Mitte“ zuge-

ordnet sind. Feinspürige 

Menschen, die z. B. Yoga 

oder Meditations übungen 

machen, können dies wahr-

nehmen. Sie berichten 

von innerer Aufrichtung, 

Klarheit, Ruhe und Zen-

trierung nach dem Trinken 

dieses Quellwassers. 

Hochschwingendes  Wasser 

spielt eine zentrale Rolle 

beim Aufstiegsprozess

Der spirituelle Lehrer 

Robin Kaiser befasst sich 

schon länger mit dem Zu-

sammenhang von Wasser 

und unserer spirituellen 

Entwicklung. In einem In-

terview „Wasser hält Dich 

gesund“ spricht er von der 

„Rolle des Wassers beim 

Aufstiegsprozess des phy-

sischen Körpers“, und dass 

Wassertrinken ein zen-

traler Katalysator für die 

Transformation und Be-

wusstseinsentwicklung sei. 

Wasser selbst sei ein Be-

wusstseinsträger, da es 

hochschwingende Informa-

tionen in sich trage und ein 

Grundspeicher für das Be-

wusstsein der Erde sei. 

Das Wesentliche sei, „dass 

wir Menschen uns darauf 

fokussieren, die Moleku-

larstruktur unseres Körpers 

wieder umzustellen, sie 

wieder in eine Struk-

tur zu bringen, die ein 

höheres Bewusstsein auf-

nehmen könne“, so erklärt 

Robin Kaiser. Und dass wir 

„uns mit dem Bewusstsein 

des Wassers verbinden“, 

welches uns beim Auf-

stiegsprozess unterstützt. 

Besondere hochschwin-

gende Quellen verfügen 

über eine spezielle Struk-

tur und Schwingungen, 

die mit uns und un-

serem Bewusstsein in eine 

hochschwingende Reso-

nanz gehen können.

Auf die innere  Quelle 

hören, um die passende 

Wasserquelle zu finden

Als besonderer Tipp sei 

hier noch der sogenannte 

Sensorik-Test zu erwäh-

nen, mit dem jeder gemäß 

der individuellen Eigen-

schwingung das für ihn 

gerade beste Wasser fin-

den kann. Dazu nimmt 

man am bes ten erst ein-

mal die Flasche in die 

Hand und spürt die 

 Energie des Wassers, dann 

trinkt man es langsam und 

zimmerwarm und bewegt 

es wie bei der Weinpro-

be im Mund hin und her. 

Lässt es sich leicht schlu-

cken und schmeckt es 

weich und wohlig, dann 

ist es das Wasser, welches 

zurzeit das Richtige ist. 

So können wir uns auch 

mit dem Wasser, seiner 

Schwingung und seinem 

Bewusstsein verbinden. n

Trinken wir ein gutes Wasser 

in ausreichender Menge, so 

unterstützen wir sämtliche 

Stoffwechselprozesse und die 

gesamte Zellkommunikation.


